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Fragestellung:
Laut interdisziplinärer Leitlinien 2002 ist die Indikation zur Chemotherapie bei einem Magenkarzinom 
mit Fernmetastasen oder nach einer R2-Resektion gegeben. 
Ziel der Erfassung von Behandlungsdaten ist die Einhaltung von Therapie- und Qualitätsstandards im 
Praxisalltag. 

Methoden:
Im Rahmen eines Qualitätssicherungsprojektes wurden seit März 2004 Patienten, die eine Chemothe-
rapie bei lokal fortgeschrittenen oder metastasierten Magenkarzinomen erhielten, erfasst. Von 654
gemeldeten Patienten sind 367 dokumentiert und ausgewertet. 62 onkologische Schwerpunktpraxen
sind beteiligt.

Ergebnisse:
Von 367 Patienten erhielten 19 eine präoperative, 14 eine adjuvante und 334 eine palliative First-Line 
Chemotherapie. Letztere werden nachfolgend beschrieben. 
Patientencharakteristik: 218 (65%) männlich, 116 (35%) weiblich; AZ 2 (1-4) nach ECOG.
Das mediane Alter bei Therapiebeginn lag bei 65 Jahren (22-86 Jahre). 45 (13%) Patienten hatten 
einen Gewichtsverlust vor Therapiebeginn von mehr als 10 kg, 102 (30%) zwischen 5-10 kg und 81 
(24%) von weniger als 5 kg. Weitere Symptome waren: 109 (33%) Schmerzen, 53 (16%) Fatigue, 37 
(11%) Anorexie. Bei 36 (11%) Patienten lag eine lokal fortgeschrittene, bei 298 (89%) eine rezidivierte 
bzw. metastasierte Erkrankung vor. 239 (72%) Patienten hatten bereits bei der Erstdiagnose ein pri-
mär metastasiertes Karzinom.
Nur 15 Patienten waren mit einer präoperativen bzw. adjuvanten Chemo- bzw. Strahlen-
/Chemotherapie vorbehandelt. 
Folgende Therapien wurden verabreicht: 224 (67%) FLP, 38 (11%) AIO, 25 (7%) Irinotecan/AIO, 24 
(7%) Mitomycin/AIO, 7 ECX, 7 EOX, 5 DCF, 1 ECF, 1 FLO. Die mediane Therapiedauer lag bei 125 
Tagen (1-700), die Remissionsrate bei 32% (24 CR, 84 PR, 129 NC, 54 PD, 43 nb), die mediane Re-
missionsdauer einer CR bei 298 Tagen, die einer PR bei 164 Tagen. 
Bis zum Zeitpunkt der Auswertung bekamen 148 (44%) Patienten eine weitere 2nd-line, 38 (11%) 3rd-
line, 10 (3%) 4th-line und 2 (1%) eine 5th-line-Therapie.
250 Patienten sind bisher verstorben. Das mediane Überleben ab Therapiebeginn liegt bei 11 Mona-
ten. 

Schlussfolgerungen:
Die Erfassung der eingesetzten Therapiemodalitäten wird insbesondere hinsichtlich neuer innovativer 
Regime und Therapiestrategien fortgesetzt. Aktuelle Ergebnisse werden publiziert.


